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Erbacher Hof | Akademie
des Bistums Mainz

Queere Woche 
im Erbacher Hof 

09. - 13. Oktober 2023

Erbacher Hof – Akademie des Bistums Mainz 
Grebenstraße 24-26  ·  55116 Mainz 

Telefon: 06131/257-523  ·  Fax: 06131/257-525 
ebh.akademie@bistum-mainz.de  ·  www.ebh-mainz.de

kräftezehrenden Balletttraining versucht 
sie ihre körperliche Transition fortzuset-
zen - trotz der wachsenden Schikanen ihrer 
Mitschülerinnen. Während ihre Bereitschaft 
zur Selbstaufopferung schier grenzenlos 
scheint, beginnen der Traumberuf und ihre 
Geschlechtsangleichung in Konkurrenz zu 
treten. Die zwischen inneren und äußeren 
Ansprüchen strapazierte Jugendliche steht 
vor einer Zerreißprobe, die zu scheitern droht.

Anmeldung
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, hilft 
uns aber bei der Planung. 

Ansprechpartner: Tobias Dera, Erbacher Hof 
Veranstaltungsort: Erbacher Hof 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 

In Kooperation mit:

Gottesdienst
Sonntag, 8. Oktober 2023, 17.00 Uhr 
„COMMING OUT DAY“

Ort: Altmünster Kirche, Mainz
Mit Schüler*innen & Schulseelsorge



Queere Woche im Erbacher Hof

Menschen, die in ihrer geschlechtlichen Identi-
tät oder sexuellen Orientierung nicht der zwei-
geschlechtlichen, cis-geschlechtlichen oder 
heterosexuellen Norm entsprechen, sehen sich 
in Gesellschaft und Kirche weiterhin mit diskri-
minierenden Strukturen, persönlichen Anfein-
dungen und Unverständnis konfrontiert. Die 
Queere Woche bietet Raum, die Herausforde-
rungen queerer Menschen wahrzunehmen, 
miteinander über die Themen von Sexualität 
und Geschlechtlichkeit ins Gespräch zu kom-
men und gemeinsam nach Wegen eines wert-
schätzenden und gerechten Miteinanders zu 
suchen.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen!

Interaktives Podiumsgespräch
Montag, 9. Oktober 2023, 19.00 Uhr 
Doing Gender – Wie (ver)lernen wir 
Geschlecht? 

Ein Blick über den eigenen Tellerrand zeigt: Un-
sere Vorstellungen von Geschlecht sind keines-
wegs alternativlos. Ausgehend von dieser Ein-
sicht laden wir dazu ein, gemeinsam darüber 
nachzudenken, wodurch unsere Wahrnehmun-
gen von Geschlechtlichkeit geprägt sind und 
wie wir gesellschaftlich, politisch und persön-
lich damit umgehen wollen. Im zweiten Teil des 
Abends sind alle die möchten eingeladen, auf 
ungezwungene Weise ihr eigenes Wissen zum 
Thema Geschlecht zu erweitern.

Heik Zimmermann, dgti e.V., Frankfurt
Christian Hey-Nguyen, Hochschule 
RheinMain, Wiesbaden

Interreligiöses Podiumsgespräch  
Mittwoch, 11. Oktober 2023, 19.00 Uhr
Zur Anerkennung queerer Menschen 
im Christentum, Islam und Judentum

Jeder Mensch ist ein Geschöpf Gottes: Darin 
stimmen die drei monotheistischen Religionen 
überein, und daraus leiten sie Zugewandtheit 
und Achtung anderen Menschen gegenüber 
und den Schutz des Lebens als zentrale ethische 
Haltungen ab. 
Zugleich gibt es bis heute im Namen der Religi-
on gegen queere Menschen Hassrede und Ver-
folgung, im Extremfall bis zur Lebensgefahr für 
die Betroffenen. Das Podiumsgespräch beleuch-
tet den aktuellen Stand der Anerkennung quee-
rer Menschen in den drei monotheistischen Re-
ligionen.

Pfarrer Mathias Berger, 
Queersensible Pastoral des Bistums Mainz
Dr. Peter Waldmann, stellv. Vorsitzender 
der jüdischen Gemeinde Mainz
Mustafa Cimşit, Imam, 
Gründer des Bildungswerks Maimonides 

Moderation J. Schulte,  Sprecher QueerNet RLP 

Filmabend mit Diskussion 
Mittwoch, 11. Oktober 2023, 19.00 Uhr
GIRL (2018)
Lara ist fast 16 und hat einen 
Traum: Sie will Balletttänzerin 
werden. Als sie an einer renom-
mierten Akademie unter Vorbe-
halt angenommen wird, zieht 
sie mit ihrem Vater und kleinen 
Bruder nach Brüssel. Der Druck 
auf Lara steigt, denn neben dem


